
Die Landwirtschaft in Indien
Landwirtschaftliche Wertschöpfungsketten in Indien sind häufig von 
unzureichender Infrastruktur in den Agrarmärkten (Lagerung, Kühlung, Sortie-
rung und Qualitätskontrolle) sowie Fragmentierung und hohen Verlusten geprägt. 
Außerdem bestehen häufig nur begrenzte Möglichkeiten zur Teilnahme von Land-
wirten und Landwirtinnen an überregionalen und globalen Wertschöpfungsketten. 
Die Verbesserung des Agrarmarktsystems ist ein wichtiger Aspekt für die weitere 
Entwicklung der indischen Landwirtschaft.

Das Projekt
Staatliche und privatwirtschaftliche Institutionen des indischen Agrarmarksystems 
werden über Projektmaßnahmen gestärkt. In ausgewählten Bundesstaaten unter-
stützt das Projekt beispielhaft die Weiterentwicklung von bäuerlichen Erzeuger-
organisationen und deren Vermarktungseinrichtungen. Neben der Effizienz-
steigerung bei der Vermarktung auf den Heimatmärkten beinhaltet der Fachdialog 
auch die Kompetenzentwicklung bei der Erschließung des Exportpotentials von 
ausgewählten Agrarerzeugnissen. Das Vorhaben fördert somit die Erweiterung der 
Vermarktungsmöglichkeiten für indische Bauern und Bäuerinnen.

Projektziele
•	 Einrichtung und Management einer Dialogplattform zur Agrarmarktentwicklung. 

•	 Stärkung der Kapazitäten staatlicher Institutionen (insbesondere NIAM, DMI) und 
anderer relevanter Akteure durch maßgeschneiderte Qualifizierungsmaßnahmen, 
um das landwirtschaftliche Vermarktungssystem zu verbessern.

•	 Einbindung von bäuerlichen Erzeugergemeinschaften in nachhaltige, markt-
orientierte Wertschöpfungsketten.

INDIEN

Agrarmarktentwicklung in  
Indien (AMD India) 
Fachdialog zur Unterstützung der Strategie Indiens für  
eine Modernisierung der Agrarmärkte.

Besuch einer loka-
len Vermarktungs-
einrichtung für 
Agrarerzeugnisse 
in einem Distrikt 
im Bundesstaat 
Rajasthan.



Ergebnisse und Erfolge
In der 6-monatigen Einführungsphase werden u.a. die Ausgangssituation und die 
Potentiale der Agrarmarktentwicklung in spezifischen Bereichen erfasst. Darüber 
hinaus erfolgt die Identifizierung geeigneter Pilotregionen, Wertschöpfungsketten 
und bäuerlicher Erzeugerorganisationen für die Projektarbeit sowie die Vorbereitung 
des Trainings- und Beratungsprogramms. 

Projektpartner und Kooperationen
•	 Ministry of Agriculture & Farmers’ Welfare (MoA&FW), 

•	 Department of Agriculture and Farmers’ Welfare (DA&FW), 

•	 Joint Secretary (Marketing), Krishi Bhawan, New Delhi-110001

Operativer Projektpartner
•	 National Institute of Agricultural Marketing (NIAM) in Jaipur

•	 Directorate of Marketing and Inspection (DMI) in Faridabad

•	 Landwirtschaftsministerien, Fachbehörden und Bäuerliche Erzeugergemein-
schaften (FPOs) auf bundesstaatlicher Ebene

Durchführende Institutionen
Arbeitsgemeinschaft ADT Project Consulting GmbH (ADT) und Agriculture and 
Finance Consultants GmbH (AFC)

Indo-German Cooperation on Agricultural Market Development, 
c/o Brahmaputra Building CCS National Institute of Agricultural  
Marketing, Bambala, Kota Road, Jaipur, Rajasthan Pin-302033

Projektleiter Adrian Philip Neal, E-Mail: adrian.neal@adt.de  
Stellv. Projektleiter Pratyush Ranjan Singh,  
E-Mail: pratyush.singh@adt.de

AMD
Building sustainable partnerships

Indo-German Coopera�on on Agricultural Market Development

PORTRÄT INDIEN
Indien ist das Land 
mit der zweithöchsten 
Bevölkerungszahl weltweit. 
Auf dem Subkontinent 
wohnen rund 18 % 
der Weltbevölkerung, 
jedoch verfügt Indien 
nur über etwa 2,4 % der 
Landfläche der Erde und 
über 4 % der weltweiten 
Wasserressourcen.
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